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Presseinformation 
 
 
 
Aktuelle Umfrage: Leistbares Wohnen?  
Österreicher registrieren steigende Wohnkosten 
 

§ 58 Prozent sagen, Wohnkostenanteil sei gestiegen 
§ Aktuelle Bleibe bleibt leistbar, dennoch kritischer Blick in Zukunft 
§ Eigenheim wird als kaum mehr leistbar gesehen 

 
Wien, 27. September 2017 – Im Wahlkampf ist das Thema „leistbares 
Wohnen“ (wieder) in aller Munde. Aber wie empfinden die Österreicher/innen 
selbst die finanzielle Belastung durchs Wohnen? ImmobilienScout24 hat dazu 
in einer Umfrage (Integral Markt- und Meinungsforschung) 1.000 Österreicher 
bundesweit bevölkerungsrepräsentativ online befragen lassen. 
 
Wohnkosten verschlingen mehr vom Haushaltsbudget 
 
Die Mehrheit der Österreicher (58 Prozent) nimmt wahr, dass der Anteil der 
Wohnkosten am Haushaltsbudget in den letzten fünf Jahren gestiegen ist. 21 Prozent 
sprechen sogar von einem starken Anstieg der Wohnkosten. Dies gilt vor allem für die 
Bundeshauptstadt Wien sowie für Österreicher mit Pflichtschulabschluss oder einem 
Haushaltsnettoeinkommen unter 2.000 Euro. Die Hälfte der Befragten gibt an, sich bei 
anderen Ausgaben bewusst einzuschränken, um sich das Wohnen leisten zu können. 
Das gilt besonders stark für Single-Haushalte. 
 
Besorgt sind die Österreicher beim Blick aufs „große Ganze“: 88 Prozent stimmen der 
Aussage zu, dass sich „durch die Entwicklung der Immobilienpreise viele Österreicher 
das Wohnen bald nicht mehr leisten können.“ Vor allem die Wiener und Tiroler sehen 
dies so. Dementsprechend wünschen sich 9 von 10 (92 Prozent), und dies unabhängig 
vom eigenen Haushaltsnettoeinkommen, dass Staat und Gemeinden in Vorlage treten 
und sich bemühen, dass Wohnen leistbar bleibt oder leistbarer wird, Frauen mehr als 
Männer (96 versus 89 Prozent). 
 
In Bezug auf die eigene Wohnsituation zeigen sich die Österreicher aber optimistisch: 9 
von 10 denken, dass sie sich die aktuelle Bleibe auch zukünftig leisten können (46 
Prozent sicher, 44 Prozent eher schon). In Wien sind sogar 95 Prozent „frohen Mutes“. 
Es sind eher die Jungen und die Frauen, die sich hier ängstlicher zeigen. Ein Fünftel der 
jungen Generation der 18- bis 29-Jährigen stimmt überdies der Aussage „Ich habe 
große Angst, dass ich mir Wohnen künftig nicht mehr leisten kann“ sehr zu, bei den 
Frauen liegt der Anteil bei 15 Prozent.  
 
Können sich die Österreicher ein Eigenheim noch leisten? 
 
Ob man in Österreich eine leistbare Wohnung findet, wenn man eine solche sucht - 
diese Frage polarisiert die Österreicher. 44 Prozent stimmen der Aussage sehr oder  
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eher zu, 56 Prozent eher nicht oder überhaupt nicht. Vor allem die Wiener, Salzburger 
und Tiroler, in den Bundesländern mit höheren Immobilienpreisen, zeigen sich hier weit 
kritischer als Restösterreich. Was die Leistbarkeit oder Nicht-Leistbarkeit eines 
Eigenheimes anlangt, ist man sich einigermaßen einig: 81 Prozent finden, dass man 
sich als Normalsterblicher den Kauf eines Eigenheimes praktisch nicht mehr leisten 
kann. Auch hier zeigen sich Wiener und Tiroler kritischer als der Bundesschnitt.  
 
Dies ist ein Thema, das die Österreicher bewegt: Immerhin 72 Prozent wünschen sich 
eigene vier Wände, vor allem Familien (82 Prozent), sowie Steirer und Tiroler (85 
Prozent) und Niederösterreicher (80 Prozent). In Wien ist der Wunsch nach dem 
Eigenheim traditionell schwächer ausgeprägt (51 Prozent). Für mehr als die Hälfte der 
Österreicher (55 Prozent) gehört der Bau oder Kauf einer Immobilie zu einem 
gelungenen Leben dazu, besonders für die jüngeren und für die älteren Generationen.  
 

 
Über die Umfrage: 
Für die Umfrage hat das Markt- und Meinungsforschungsinstitut Integral im Auftrag von ImmobilienScout24 
1.000 Österreicher/innen zwischen 18 und 69 Jahren im September 2017 bevölkerungsrepräsentativ in einer 
Onlineumfrage befragt.  
 
Über ImmobilienScout24: 
ImmobilienScout24 ist seit Jänner 2012 mit einem österreichischen Marktplatz online (immobilienscout24.at). 
Gemeinsam mit Immobilien.net und immodirekt.at verzeichnet das Netzwerk jeden Monat rund 2 Millionen 
Besuche, die Nutzer können dabei unter rund 100.000 Immobilienangeboten wählen. Für den Erfolg von 
ImmobilienScout24 in Österreich sind rund 45 Mitarbeiter in Wien verantwortlich. ImmobilienScout24 gehört 
zur Scout24-Gruppe, die führende digitale Marktplätze im Immobilien- und Automobilbereich in Deutschland 
und anderen ausgewählten europäischen Ländern betreibt. Weitere Informationen 
unter immobilienscout24.at.  
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